
 

   

LEITFADEN 
Straßenmusik 

 
 
WHY DON’T WE DO IT IN THE STREETS? Macht Musik heißt auch: Macht Straßenmusik! 
 
In den Anfangsjahren der Berliner „Fête de la Musique“ galt es noch als halbe Beleidigung, wenn 
man Musiker:innen anbot, dass sie am 21. Juni auch auf der Straße spielen dürfen. Mit Mühen war 
dieses Zugeständnis den Behörden abgerungen worden und mit Freude sollte den Musizierenden 
verkündet werden, dass sie es nun tun dürfen, wie es die Franzosen tun: 
 
Kommt raus und macht es auf der Straße! 
 
Aber das ist längst anders. Die Straße hat sich als Bühne des Sommers etabliert. Aus der ganzen 
Welt kommen Menschen, die nach dem Motto „reclaim the streets“ die Straßen Berlins musikalisch 
zurückerobern. 
 
Auch zur Fête de la Musique seid Ihr herzlich eingeladen, die Straßen und den öffentlichen Raum 
zu bespielen, wenn Ihr folgendes beachtet: 
 

• Euer Auftritt darf maximal 60 Minuten dauern (danach könnt/ müsst Ihr an einen anderen 
Ort weiterziehen) 

• Instrumente sind so zu platzieren, dass die nächstgelegenen Anwohner nicht direkt 
beschallt werden (Mindestabstand 20 Meter) 

• In unmittelbarer Nähe von Krankenhäusern, Altenheimen, Kirchen, Moscheen, Synagogen, 
etc. (wenn dort ein Gottesdienst stattfindet) oder anderen schutzwürdigen Einrichtungen 
darf nicht musiziert werden 

• Es gilt für Straßenmusik im Allgemeinen grundsätzlich die Richtlinie der Senatsverwaltung 
für Gesundheit, Umwelt und Verbraucherschutz (Rundschreiben II Nr. 3/10, §5 LImSchG 
Bln, Zumutbarkeit von Straßenmusik) und im Besonderen die jeweiligen Genehmigungen 
der Bezirksämter (gem. §§ 7 und 11 LImSchG Bln), sowie die TA Lärm. 

• RESPECT YOUR NEIGHBOURS! Ihr solltet so angemessen laut oder leise (und vor allen 
Dingen gut!!!) spielen, dass sich niemand davon gestört fühlt 

• Vorsicht bei Instrumenten, die lauter sind als Harfe oder Triangel (z.B. Posaune, Trompete, 
Double-Bass-Schlagzeug, Ölfässer, Alphörner) bzw. Geschmackssache (wie etwa 
Blockflöte, Kuhglocken, Maultrommel, Didgeridoo) 

• Ferner sollte – analog zum jeweiligen Übungsgrad - auf Schmachtfetzen wie Hotel 
California, Stairway To Heaven oder Smoke On The Water verzichtet werden ;-) ...Music 
Was My First Love fällt nicht darunter! 

 
 
KEEP THE SPIRIT ALIVE! 


